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Der Bischof v d Marw tz in Pelplin scheint of
fenbar wenig Neigung zu haben mit den Staatsgesetzen
von Neuem in Konflikt zu gerathen Beweis hierfür ist
die Thatsache daß er keinen von den kürzlich ausgewählten
Pciestern angestellt sondern sämmtlichen auf unbestimmte
Zeit Urlaub ertheilt hat

Nach offiziösen Andeutungen stände jetzt auch die
Einleitung des Ämttenis tzungs V rfahreus gegen den Erz
biichof vor Köln bevor Uttramonlanerfeits yat man sich
neuerdings das Vergnügen gemacht auszuführen die be
treffenden Dispositionen des vorjährigen Maigesetzes ent
behrten der Rechtsgültigkeit weil das EiuführungSgefetz zum
Reichsstrafgesetzbuche der Landesstrafgefetzgebuug nur die
Befugniß offen lasse die Entziehung öffentlicher Aemter
anzudrohen das geistliche Amt aber kein öffentliches Amt
im Sinne des Reichsstrafgesetzbuchs sei Prof Dr Fuchs
hat sich in der Ichles Ztg die Mühe gegeben darauf
mit folgenden Sätzen zu antworten

1 Die Auffassung des Strafgesetzbuches darüber was
ein öffentliches Amt sei hat ausschließlich da Bedeutung
wo es sich um Anwendung dieses Gesetzbuches handelt

2 kommen andere Gesetze in Frage so ist der Begriff
des öffentlichen Amtes aus diesen Gesetzen event aus dem
geltenden Staatsrechte zu entnehmen

3 zweifelhaft kann es sein ob das geistliche Amt ein
öffentliches Amt im Sinne des ReichsstrafgesetzbucheS ist

4 unzweifelhaft ist es daß das geistliche Amt den
Charakter des öffentlichen Amtes im Sinne der Kirchenge
setze und des geltenden Staatsrechtes hat

5 handelt es sich also um Anwerbung der Kirchen
gesetze so kann die Frage ob das geistliche Amt ein öffent
liches Amt sei mit nichte aus dem Strafgesetzbuche beant
wortet werden

6 die Entziehung des öffentlichen Amtes ist eine vom
Reichsgesetze den Landesgesetzgebungen ausdrücklich freigege

bene Strafart
Im Untereichßfelde ist man dem klerikalen Widerstande

sehr energisch zu Leibe gegangen In Duderstadt wo der
Kirchengemeinderalh mit dem Widerstande des Geistlichen
gemeinsame Sachen machen und seine nothwendige Mitwir
kung zur staatlichen Sicherstellung des Pfarrvermögens ver
weigern wollte ist der Landdrost Graf Westarp eingetroffen
und hat die Belegung des Ortes mit 50 Mann Executions
truppen angekündigt worauf sofort alle erbetene Auskunft
ertheilt worden ist

In Regierungskreisen so schreibt die D R C
wendet man nicht geringe Aufmerksamkeit den Eleigniffsn
auf gewerblichem Gebiete zu welche in neuerer Zeit in
Bedenken erregender Weise zu Tage getreten sind wir
meinen den in den verschiedensten gewerblichen Kreisen zu
Tage getretenen Arbeitsmanzel Die von den Regierungs

behörden aus allen Theilen des Landes eingehenden Nach
richten melden daß nicht nur der gewerbliche Verkehr im
Allgemeinen sich vermindert habe sondern daß geradezu in
einzelnen Gewerbezweigen ein Stillstand eingetreten sei
So wird aus den Eisendistricten Westphalens und der
Rheinprovinz mitgetheilt daß aus den Eisenwerken ein der
artiger Mangel an Aufträgen eingetreien sei daß that
sächlich der größte Theil der Hohöfen ausgeblasen und
daß zu befürchten sei daß auch die übrigen noch im Be
triebe befindlichen Oesen ein gleiches Geschick ereile Er
wägt man von welch wichtiger Bedeutung die Einstellung
der Thätigkeit auf diesen bedeutende Arbeitskräfte beschäf
tigenden Etablissements in politischer Beziehung ist so kann
es nicht Wunder nehmen daß die Staatsregierung der
Erwägung dieses Umstandes näher getreten ist um hier
baldigst und nach Möglichkeit Abhilfe zu schaffen

Wie man hört hat die deutsche Regierung Befehle
ergehen lassen welche darauf hinauslaufen dem Verkehr
der Carlistenfchiffe oder der Parteien die ihnen Waffen
verkaufen hindernd in den Weg zu treten Der wahrhaft
ultramontane Haß gegen Deutschland welchen die carlisti
fchen Führer an den Tag legen und die notorische Nach
ficht der französischen Behörden gegenüber den militärischen
Operationen der Carlisten haben einen tiefen Eindruck in
Deutschland verursacht Man begreift daß schon die Dank
barkeit gegen Die welche ihn unterstützen allein Don Carlos
veranlassen könnte falls ihm sein Unternehmen gelänge der
Alliirte Frankreichs in einem künftigen Rachekriege zu wer
den Die Execution eines Deutschen welcher Kriegscorre
fpondent in der republikanischen Armee war hat diesen
Eindruck nicht wenig bestärkt so schreibt die London Times

Wie aus offiziösen Aeußerungen hervorgeht wird
der Brüsseler Congreß nicht in der Lage sein sich mit den
spanischen Angelegenheiten zu beschäftigen da die Delegirten
streng abgegrenzte nur auf das russische Programm bezüg
liche Jnstrnctionen haben und auch nicht einmal ausschließ
lich aus diplomatischen Vertretern bestehen Es ist dies im
Interesse der Sache zu beklagen und vermag bei dem Ernste
und der Bedeutung derselben wohl zu der Frage zu führen
ob durch einen eventuellen Nachtrag zu dem Programm
und eine erweiterte Jnstruction der Delegirten beziehentlich
deren Ergänzung durch Abgesandte mit diplomatischem Cha
racter dieser Schwierigkeit nicht zu begegnen wäre Indes
sen man scheint geflissentlich die Lösung der spanischen
Frage von dem Brüsseler Congreß fernhalten und dieselbe
vielleicht der kürzeren Procedur halber nur in die Hände
der Großmächte legen zu wollen Auch dies hat Manches
für sich sofern unr die Sache wirklich rasch einer Erledi
gung entgegengeführt und nicht durch allerlei Bedenken und
Erwägungen wieder verschleppt wird In dieser Hinsicht
waren von Berliner Blättern Besorgnisse ausgesprochen
worden die sich auf die veränderte Ordre an das deutsche
Geschwader und dessen Einschränkung auf zwei Kanonen
boote gründeten und daraus auf eine veränderte Windrich

tung in den oberen Regionen schließen wollen Wir glau
ben nichts Derartiges annehmen zu müsse und in der
heutigen N A Z wird diese Befürchtung auch wenn
schon in nicht zu weit gehender Weise zurückgewiesen doch
dürfte daneben vielleicht der Schluß gerechtfertigt fein daß
England einigermaßen hemmend zu wirken sucht und die
deutscle Regierung dadurch genöthigt wird langsamer vor
wärts zu gehen Eingestellt wird die Action darum nicht
und ihre Wirkung zeigt sich bereits auch im carlistischen
Lager wo man sich wegen einzelner der begangenen Gräuel
namentlich auch wegen der Ermordung des Hauptmanns
Schmidt zu entschuldigen anfängt FranMscherseils wer
den die Engländer jetzt ganz offen der völkerrechtswidrigen
Waffenzufuhr beschuldigt ein Umstand der die englische
Regierung umsomehr zu beeilter Rechtfertigung ihrer Poli
tik treiben sollte

Gemäß H 22 des Reichsmilitärgesetzes vom 2 Mai
d I dürfen Befreiungen der Theologen vom Militärdienst
in Berücksichtigung ihres Berufes nicht mehr von den Er
fatzbehörden dritter Instanz sondern nur in der Ministerial
instanz ausnahmsweise bewilligt werden Von der letzteren
soll hierbei nach einer Verfügung vom 22 Juli d I als
Regel festgehalten werden daß nur solchen Theologen
geeigneten Falls die Befreiung zu gewähren ist welche bei
dem Inkrafttreten des Reichs Militärgefetzes das 23 Le
bensjahr bereits überschritten hatten da alle Diejenigen
welche zu dem gedachten Zeitpunkte im Lebensalter noch nicht
so weit vorgeschritten waren der einjährig freiwilligen
Dienstpflicht ohne erheblichen Nachtheil für ihr Studium
genügen können Theologen welche bisher auf Grund des
Z 44 Nr 1 der Muitär Ersatz Jnftruction zurückgestellt
worden sind darf ohne Rücksicht auf ihr Lebensalter die
Berechtigung zum einjährig freiwilligen Dienst von den
Ersatzbehörden dntter Instanz nachträglich ertheilt werden
sofern sie bei dem Ablauf des ihnen ertheilten Ausstandes
die erforderliche Bildung nachweisen

In der Reichspost Verwaltung hat sich im ersten
Quartal dieses Jahres gegen das Vorjahr ein Ueberschuß
von mehr als 5WM0 herausgestellt so daß man einen
Jahresüberschuß von etwa 2MVMV erwarten darf
Es sind daher folgende Anträge an das Reichspostamt ge
richtet worden welche früher fchon gestellt aber nicht be
rücksichtigt wurden Es solle 1 die erste Zone in welcher
Packete bis zu 1V Pfund für 2 G befördert wurden
von 1U auf 13 Meilen erweitert 2 die Versicherungsgebühr
bei Werthsenduugen für Entfernungen bis zu 15 Meilen
von 6 auf 4 ß pro 1W H und das Porto von Briefen
mit deklarirtem Werthe auf Entfernungen von 1l bis 15
Meilen von 4 aus 2 ermäßigt und 3 die Gebühren
der Posteinzahlungen bei Beträgen von 25 bis 5V A von
4 auf 2 herabgesetzt werden Sehr erwünscht

Posen 31 Juli Der Kurher Pozuansky bestätigt
daß der Domherr Kozmian nach Galizien gereist sei fügt
aber ausdrücklich hinzu in Familienangelegenheiten

Duri der Siirenjiiger
Novelle von Max von Schlägel

17 FortsetzungGegen Undank sichert sich am besten wer keinen Dank
verlangt Wenigstens soll mir Niemand fluchen

Als Dein Weib und Deine Kinder die Du im Vor
aus um neun Zehntel des Ihrigen bringst

Duri lichtere sich hoch aus
Du hast nur von mir verlangt daß ich wieder so

wohlhabend werden solle wie mein Vater war als Ihr
Naninga und mich verlobtet

Aber Naninga Üann es besser bekommen eiferte To
bias Fortnoat hat dreimal so viel Vermögen wie Dein
Vater hatte

Wie Jubel der Befreiung glänzte es über das Antlitz
des Bärenjägers und seine Lippen öffneten sich wie zu
einem tiefen Seufzer während der Alte zornig fsrtfuhr

Ich kann mein Kind keinem Manne anvertrauen der
das Seinige an die Bettler verschleudert

Da legte Duri seine breite Hand auf Tobias Schul
ter und sagte lächelnd

Wenn Du kein Vertrauen zu mir hast so gieb
Deine Tochter dem Fortunat ich gebe Dir Dein Wort
zurück l

Das hatte Tobias nicht erwartet
Ist das Dein Ernst stotterte er
Gieb sie dem Fortunat sagte Gian Geß nun seiner

seits vortretend und legte dem Alten mit jovialer Feierlich
keit die Hand auf die andre Schulter An jenem Tage
da ich als Bär in Eure Stube kam und die Köpfe von
Fortuna und Naninga einträchtig unter der Ofenbank her
vor sahen da wußte ich daß die zwei ein Paar werden
müssen Die beiden passen sür einander wie Rahmschnee
und Zuckerstengel

Aha jetzt weiß ich wie es steht gab der in seinem

Vaterstolz verletzte Alte höhnisch zurück der Fortunat hat
doch Recht daß dem Duri Dona die Magd lieber ist als
die Braut

Und Tobias ergriff seinen Stock und verließ das Fel
senhaus Mit Geräusch fiel die Thür hinter ihm ins
Schloß zum Zeichen daß es mit der Verbindung der Ra
dig von Sils und der Dona von Surleh aus sei für
immer

Gian ließ mit einem luftigen Schielen seinen Blick auf
Duri ruhen als ob er jetzt allmählig sich klar werde über
die Gründe warum der Bärenjäger seine Braut die er so
schwer errungen hatte so leicht verlor

Vom Bergell grollten unterdessen die ersten Donner
und auch Gian Geß schickte sich an nach Sils zurückzu
kehren Duri benahm sich übrigens seit der Anschuldigung
des Dorfmeisters wirklich als ob er kein gutes Gewissen
habe Er ward bald blaß bald roth und schien erleichtert
als Gian ihm zum Abschiede die Hand reichte

Der gutmüthige Schalk konnte es sich jedoch nicht ver
sagen nochmal auf sein Lieblingsthema zurückzukommen

Nimm Vernunft an Duri und bleib ledig sagte
er eindringlich Es hat mir zwar sehr gut gefallen von
Tinotta daß sie den Fortunat in den Stall gesperrt hat
aber sie ist eben auch nur ein Weib und der Satan traue
den Weibern wie mein Meister sagte als ihm seine Frau
Pfeffer auf einen Hochzeitkuchen gestreut hatte

Bis jetzt hat Tinotta uur Segen über mein Haus
gebracht sagte Duri ernst und ich habe sie mit Undank
belohnt Erst jetzt habe ich einsehen gelernt daß ich viel
leicht schon seit Jahren in Lumpen von hier hätte fortziehen
müssen wenn sie nicht sür mich gedarbt und gearbeitet hätte
Und das hitzige Fieber das mir der lodte Kedozbach auf
den Hals geschickt hat würde ich wohl auch nicht überstan
den haben wenn sie mich nicht so treu und aufopfernd ge
pflegt hätte wie man eö eigentlich nur von einer Frau
oder Mutter erwarten kann Ich muß wohl auf einen Dank

für sie sinnen sonst wäre ich nicht viel besser als der To
bias und seine Sippschaft

Gian Geß schnitt eine spöttisch ärgerliche Grimasse
Weil Du Dir an schlechtem Biscuit den Magen ver

dorben hast füllst Du Dir ihn jetzt mit Buchweizen Was
die eine zu sein war ist die andere zu derb Aber in wen
einmal der Heirathsteusel gefahren ist dem kann kein Mensch
mehr helfen wie der Lehrjunge zum Rosinenpudding sagte
als er ihn in den Aschentrog fallen ließ Ich wasche meine
Hände in Unschuld

Der Donner hallte jetzt näher und weckte hundert
Echo s in den Bergen

Wenn Du nicht rasch machst daß Du fortkommst
so wird Dir das Hochgewitter den Kopf waschen drohte
Duri mit wiedererwachender Laune Bei Tinotta bin ich
doch sicher vor dem Pensionsschatz

Aber nicht vor dem Bockstall spottete Gian Geß
noch unter der Thüre machte sich aber dann eiligst auf
den Weg

Er konnte Sils Maria kaum erreicht haben als da
Unwetter mit Macht losbrach Die Berge verschwanden
bis zu ihrem Fuß in schwarzgrauen Wolken und ein dichter
Regenschleier hing vor den sturmgepeitschten grünen Fluthen
des Silser See s

In immer kürzeren Zwischenräumen durchflammte der
Blitz mit seinem phosphorischen Leuchten die Ruinen von
Surleh der Donner glich nur mehr einen unausgesetzten
Rollen und selbst der wilde Kedozbach erwachte sür eine
Viertelstunde zu einem matten trügerischen Leben

Duri sah hinaus in das Toben der Elemente und
seine Wimper zuckie nicht beim grellsten Blitz beim betäu
bendsten Schlage er dachte an Tinotta und wunderte
sich wie er bis in die letzten Tage so ganz blind hatte sei
können sür die treue Hingebung und die kräftig schöne Er
scheinung dieses seltenen Geschöpfes

Fortsetzung folgt



Welche Familien damit gemeint ist erfährt man aus dett
galizischen Blättern Kozmian der nicht Galizien sondern
aus Lublin stammt hat einen Busenfreund den Jesuiten
pater Kalinka ehemaliger Secretär des Fürsten Czartoryski
Dieser nun ist augenblicklich in Krakau um im großartig
sten Maßstabe Jesuitenmissionen zu orgavisiren Diese
Missionen sollen im August auf Wiesen Feldern Dorf
straßen in allen Gegenden des Landes nicht nur nicht
durch unsere die galizische Geistlichkeit sondern direct gegen
ihren Willen durch die von außerhalb gekommenen sog
Resurrectionisten abgehalten werden um die Massen gegen
die neuen Kirchengesetze aufzubringen Die liberale gali
zischen Blättern fügen ausdrücklich hinzu das diese Missio
nen auf Kosten der Exkönigin von Neapel abgehalten wer
den sollen Die hiesige Ostd Ztg bemerkt dazu Da der
Herr Prälat Kozmian bei uns den Beweis geliefert hat
daß er das Organifiren von Jesuitenmisstonen wie kein
Anderer versteht so können wir wohl ohne einen Fehl
schluß zu thun behaupten daß Kozmian Kalinka u Co
sich in Galizien ein Rendezvous gegeben haben um
über Familienangelegenheiten Berathungen zu pflegen Die
Jesuiten bilden ja bekanntlich eine Familie Kozmian ist
heute von seiner Reise nach Galizien hierher zurückgekehrt

Paderboru 3 August Der Bischof ist gerichtlich
ausgefordert worden binnen drei Tagen die rechtskräftige
Haftstrafe im hiesigen KreiSgerichtSgefänguiß freiwillig an
zutreten

Stuttgart 3 Aug Die Const Ztg enthält folgende
artige Mittheilung aus dem Publicnm an den bekannten
Caplan Werber Redacteur der cynisch uttramontanm
Freien Stimme Herr WerberI Sie schwelgten in

Nr 87 der Freien Stimme in dem für eine schwarze
Seele so süßen Gedanken wie die Preußen die Hände über
dem Kopfe zusammenschlagen werden ob der Wirrnisse die
sie sich aufgeladen haben Trotz ihrer wirklich kindlichen
Naivetät können Sie diesmal Recht haben vergessen Sie
das ja nicht Herr Werber daß wenn die Preußen die
Hände über den Köpfen zusammenschlagen es gewöhnlich
nicht die eigenen sondern anderer Leute Köpfe sind und
geben Sie doch ja Acht auf Ihr eigenes theures Haupt

London 3 August Eine Vereinigung von britischen
Geistlichen welche am 31 Juli in Dublin stattgefunden
hat hat ein Glückwunfi schreiben an den Fürsten Bismarck
aus Veranlassung des gegen ihn gerichteten Mordversuchs
abgesandt Das Schreiben erklärt ein solcher Versuch habe nur
von einer Macht ausgehen können welche sich stet und
allenthalben der Civilisation dem Fortschritt und der Frei
heit feindlich erwiesen habe Fürst Bismarck habe Frank
reich Roms erstgeborene Tochter gezüchtigt Deutschland
gestärkt und geeinigt und den Protestantismus zur großen
Continentalmacht erhoben Wegen dieser glänzenden Dienste
habe er sich den Haß der durch die Jesuiten vertretenen
römischen Kirche zugezogen es sei daher nicht überraschend
wenn sein Leben einem Angriff ausgesetzt worden sei

Auf eine seiner Zeit aus England gemeldete An
gabe zurückkommend schreibt das Siöcle Der junge Bo
naparte welchen man unter dem Namen ü mt sac äs
V/oolwioli bezeichnet verdient mehr denn je diese Be
zeichnung Man hat das Ergebniß der Prüfung der Schule
bekannt gemacht Von 38 Candidaten welche Prüfungen
lestanden erhielten 37 Preise oder wurden Artillerie oder
Genie Unterlieutenants Man wapte nicht den 38 zu
ernennen Es war der exkaiseiliche Prinz Den Preis für
die französische Sprache erhielt ein englischer Cadet Namens
Leverson

Paris 1 Aug Dem Vernehmen nach sollen Trup
pencorps an der spanischen Gränze zusammengezogen wer
den Auch tritt man hier dem Gedanken an die Anerken
nung der Madrider Regierung immer näher indem man
Alles aufbieten möchte um deutsches Einschreiten zu verhindern

Man meldet der Köln Ztg aus Paris unter
dem 31 Juli Die gegen den Hirtenbrief des Erzbischofs
von Paris gerichtete osficielle Note ist dazu b stimmt der
Abreise Nigra S vorzubeugen der eine Art von Ultimatum
überreicht haben soll worin er Genugthuung für jenen
Hirtenbrief und zugleich die Abberufung des Orvnoque
verlangt widrigenfalls er seine Pässe fordern werde Aus
sicherer Quelle erfahre ich daß Decazes auch die Abberu
fung des Orsnoque versprochen hat Was die italienische
Regierung zum raschen Handeln bestimmte ist einerseits die
ihr gewordene Kenntniß daß der Erzbischof von Paris den
Hirtenbrief auf Befehl Antonelli s geschrieben hatte und
die in Italien herrschende sehr aufgeregte Stimmung die
nicht länger dulden will daß Frankreich die klerikalen
Intriguen in Italien unterstütze Man gesteht in Italien
zu daß Frankreich dem Lande Dienste geleistet findet aber
daß man sie theuer genug bezahlt Habs Da Univers
will übrigens wissen daß w gen der Veröffentlichung der
Note gegen den Erzbischof von Paris die ultramontanen
Minister Montaignac Tailhaud und Cumont ihre Ent
lassung eingereicht haben

Univers läßt sich aus Madrid schreiben
Schon seit langer Zeit denunzire ich Ihnen die

Konnivenzen des Liberalismus mit Hrn v Bismarck Ich
habe vormals einige derselben enthüllt Heute kann ich
Ihnen sogar ein Faktum von höchstem Ernste mittheilen
nämlich über die Hülfe welche Serrano von Hrn v Bis
marck empfängt Dieser versieht ihn mit Gewehren Ar
tillerie und qllem Kriegsmaterial dessen er bedarf Mit
andern Worten Nachdem die Eindringlinge von Madrid
mit ihrem Gelde zu Ende sind und ihre Ausrüstung und
Kriegsmaterial nicht mehr baar bezahlen können eröffnet
Preußen ihnen einen Kredit und stellt seine Zeughäuser zu
ihrer Verfügung

Und dergleichen wird wirklich in Paris gedruckt
Wie versichert wird soll das Journal officiel

demnöchst einen Bericht d S Präsekten von Bayonne an den

M4
Minister des Innern veröffentlichen welcher dazu bestimmt
ist die den französischen Grenzbehörden gemachten Vorwürfe
daß sie die Car listen begünstigen zu entkräften Die
Patrie behauptet ein großer Theil der Waffensendungen

für die Carlisten sei aus Hamburg gekommen
Paris 2 August Der orleanistische Soleil ver

sichert der spanische Vertreter habe dem Herzog von Deca
zes erklärt daß die spanische Regierung gegen jede Inter
vention sei und daß die Absenkung eines deutschen Geschwa
ders in die spanischen Gewässer mit Deutschland im voraus
abgemacht worden Der Soleil fügt hinzu die verfailler
Regierung habe diese Erklärung sehr gut aufgenommen
Nach Berichten von der spanischen Gränze befand sich am
3V Juli ein großes Dampfschiff ohne Flagge an einem
Punkte der baskischen Küste eine große Anzahl Boote
brachen dessen aus Waffen und Munition bestehende La
dung an Ufer Spanische Kriegsschiffe zeigten sich nicht
In Bayonne bestehen carlistische Waffenniederlagen Waffen
werden zu Wasser nach Sp nien geschafft

Paris 3 August Der Tempö enthält die Mit
theilung daß die englische Regierung mit der Absicht der
deutschen Regierung Kriegsschiffe an die spanische Nord
küste abzusenden vollkommen einverstanden sei und daß
die etwaige B schlagnahme von englischen mit Kriegscontre
bande beladenen Fahrzeugen keine Reclamationen seitens
Englands zur Folge haben werde Dasselbe Blatt hebt
die guten Beziehungen hervor welche gegenwärtig zwischen
der italienischen und französischen Regierung beständen

Ans Halle vnd Umgegmd
Halle den 4 August

Wir hören daß die bedeutende Stä kesabrik des
Herrn Berndt an Herrn H Krammisch verkauft wor
den ist

Ueber die Leistungen der in diesen Tagen hier con
certirenden Kcpelle des II Grenadier Regiments Nr 101
lesen wir im Leipziger Tageblatt

Das Schillerschlößchen zu Gohlis vermochte am ge
strigen Sonntage die nach dem genannten Etablissement
strömende Menschenmenge thatsächlich nicht zu fassen so
daß Hunderte sich wieder entfernen mußten Der Grund
des Andranges lag darin daß das von früh rher im besten
Andenken stehende Musikchor des II Grenadier Regiments
Nr 101 Kaiser Wilhelm König von Preußen in den
Gartenanlagen jenes Etablissements concertirte Das Pro
gramm war ein ebenso reichhaltige als gediegenes und
nach jeder einzelnen Nummer erhob sich ob der meisterhaf
ten Ausführung ein Beifallssturm der namentlich auch den
Solo Ausführungen zu Theil wurde

Wir machen auf die am Mittwoch und Donnerstag
stattfindenden Concerte dieser ausgezeichneten Kapelle in
der Weintraube und im Cafs David besonders auf
merksam

Meine Heimkehr aus der libyschen Wüste
Von Gerhard Rohlss

AuS Die Neuzeit Lesehalle für Alle
Fortsetzung

Unsere Freude den Nil erreicht zu haben wieder in
civilisirter Umgebung sein zu können wurde aber etwas
getrübt weil kein Dampfer um uns zu holen gekommen
war Leider war der Brief den ich von der Jupiter Bm
mons Oase aus an unseren Gemral Consul in ÄUzandr n
geschickt hatte acht Tage später angekommen durch die unverzeih
liche Nachlässigkeit des arabischen Boten welcher geglaubt

hatte Acht Tage früher ocer acht Tage später was
macht das aus

So fanden wir nur ein Telegramm vor welches be
sagte es sei Befehl gegeben unS von Assuan her eine
Dahabieh zu besorgen da Dampfer des niedrigen Wasser
standeS wegen nicht mehr fahren könnten Letzteres war
nun allerdings eine Unwahrheit aber jedenfalls war die
Zeit zu kurz geworden um jetzt noch einen Dampfer von
Cairo zu erwarten

Wir mußten uns also mit Geduld in unser Schicksal
ergeben und jeder nutzte die Zeit aus so gut es ging
Zlttei durchforschte noch einmal die interessanten Scyichten
des Nilufers Jordan operirte mit dem Theodolit Ascherson
suchte mit seinem Diener Korb Pflanzen und Herr Remele
photographirte im Tempel nur ich selbst hatte meine Thä
tigkeit geschlossen denn mit der Erreichung des Nils hatte
die Reise ihr Ende erreicht Acer ganz unthätig war ich
auch nicht lag mir doch ob unsere ganze Expedition noch
stromabwärts bis zum Mittelmeere zu führen und da gab
es noch Mancherlei zu besorgen und anzuordnen

Esneh mit circa 7VVV Einwohnern ist günstiger ge
legen als Siut insofern als es unmittelbar am Nil liegt
aber dennoch ist letztere Stadt bedeutend wichtiger für
Handel und Wandel Der jetzige Name Esneh ist der alte
ursprünglich egyptische wie Quatiemere und Champollin
au koptischen Urkunde nachgewiesen hab n Letztererbringt
daS Wort mit Lira waS auf topiisch Garten bedeutet in
Verbindung Der griechische Name I wxolis kommt wie
Strabo B 17 S 817 sagt von der Verehrung des
FischeS LatoS her dem hier mit Minerva göttliche Ehre
erwiesen wurde Dies bezeugt der prächtige Tempel
dessen Vorhalle unter Mohammed Al S Regierung blos
gelegt zu den wohlerhaltensten Denkmälern gehört welche
Egypten besitzt

Im Ganzen genommen liegt ESneh äußerst malerisch
auf circa 25 30 Fuß hohem Nilufer Der Palast des
Khedive die große Kavallerie Kaserne welche jetzt allerdings
leer steht und der der Verfall droht daS Mudiratsgebäude
die Wohnung des Schich el Bled alle am Nil gelegen
dann die große Zahl der imposanten und bunt bekalkten
Taubenschläge verleihen der Stadt ei größeres Aussehen
als sie In Wirklichkeit hat Ich habe früher schon dieser

colossalen Taubenschläge erwähnt ei einziger solcher Thurm
viel luxuriöser gebaut als die daneben stehende menschliche
Wohnung beherbergt oft 5VV Tauben und mehr Haupt
zweck der Taubenzucht ist die Erzielung von Guano und
Leute in ESneh gaben mir die Versicherung daß der Iah
reSbetrag eines großen Taubenschlags oft 4V bis SV Du
rsten Guano betrüge Man sieht also daß nicht allein
die Gewässer des Nils es sind welche die fruchtbaren Flu
ren erzeugen sondern daß auch noch durch Dünger nachge
holfen werden muß

Und da ich doch einmal bei den Tauben verweile
möchte ich hier die interessante schon von Darwin mitge
theilte Thatsache hervorheben daß die Taub n um zu trinken
direct in den Nil fliegen ncturlich gehen sie in so seichn S
Wasser daß sie Grund finden Aber wie lange wird e
dauern und Gewohnheit Nothwendigkeit und Zuchtwahl
werden zusammen wirken e werd n sich Schwimmhäutchen
an den Füßen bilden und nach 1VVV Jahren und mehr
hat Echpten vielleicht schwimmende Tauben

Eine Eigenthümlichkeit hat Esneh noch welche sich
vielleicht in den anderen eg Mischen Städten auch findet
aber nicht so hervortritt nämlich ein ganzes Viertel wo
nur Hetären wohnen In der Nähe sind türkische Kaffee
häuser und von da konnten wir die interessantesten Beob
achtungen anstellen Da sah man eine ganze ethnographische
Musterkarte weiblicher Geschöpfe hier eine blendend weiße
Deltabewohnerin vielleicht mit tscherkessischem Blute in
ihren Adern dort eine pechschwarze Dame aus Far hier
eine rothe Dongolanerin dort eine Fellahin aus dem Nil
thal mit goldgelber Haut und großen schwarzen Augen
hier eine Jüdin dort eine Christin hier eine Mohammeda
nerin dort eine Schwarze welche vielleicht noch Heidin
war kurz fast alle Racen jed s Aller und jede Religion
waren vertreten

Wir laden diese zuvorkommenden Wesen ein unS im
Palais einen Besuch zu machen aber da erfuhren wir daß
sie aus der Grenze ihres Stadtviertels ohne besondere Er
laubniß des Gouverneurs nicht herausgehen dürsten Unser
Photograph Herr Remele wollte nämlich ein Gesammtbild
dieser ethnographisch interessanten Frauen herstellen Die
Erlaubniß war indeß schnell erwirkt unter Führung des
Untermudir und verschiedener Polizisten erschienen sie Nach
mittags gewiß 3l an der Zahl im Garten des khedive
schen Palais Alle waren im höchsten Putze und die ärmste
hatte mindestens 40 50 Goldstücke zu einer Kette ver
eint um den Hals Große goldene und siber e Armbänder
Fußspangen bunte Kleider goldgestickte Schuhe Alle
hatten sie angethan um möglichst vorteilhaft zu erschei
nen Natürlich mußte die Sitzung bezahlt werden aber e
gelang Herrn Remele doch zwei höchst gelungene Ausnah
men zu machen

Sonst hat die Stadt nicht von Interesse der Markt
platz die Buden die Straßen sind eng und klein aber e
ist Alles zu haben Mehrere von den Griechen gehaltene
Schenken sind mit leiblichen Bedürfnissen aller Art wohl
versehen

Doch noch einmal kehren wir zurück zu dem Tempel
der gleich hinter dem Marktplatze gel gcn ist und sicher zu

l den staunenSwerlhesten Denkmälern Ägyptens gehört Da
bei k m mir der Gedanke wie angenchm es für uns war
diese alten egyptischen Bauten immer in aufsteigender Weise
kennen gelernt zu haben Nachdem wir zuerst auf unserer
Hinreise die ziemlich kunstlos gearbeiteten Hypogeen Kata
komben von Beni Hassan die Grüfte von Siut gesehen
waren wir zum kleinen Tempel in Dachel dann aber zum
viel prächtigeren großen von Chargeh gekommen und nun

hatten wir ein Werk vor uns das uns die Pracht und
Herrlichkeit der egyptischen Baukunst auf s Vollkommenste
vergegenwärtigte L ider ist der größte Theil des Tem
pels noch unter Schutt nur der PorticuS ist zugänglich
Äber seine gewaltigen Dimensionen deuten genugsam auf
die bedeutenden Bauten hin welche uns augenblicklich noch
der neidische Schutt zusammengefallener Hütten und Häuser
verbirgt

24 Säulen über 33 Fuß hoch in vier Reihen ste
hend mit einer Peripherie von 16 Fuß jede Säule lassen
in diesem Vortempel nur ahnen welch großartige Verhält
nisse dahinter liegen Die französische Expedition schätzt die
Grundfläche des ganzen Tempels auf 5000 Quadratmeter
Und Alles ist mit Hieroglyphen und bildlichen Darstellun
gen bedeckt Könnte ein Steinmetz auch ein Zehntel Qua
dratmeter in einem Tage mit solchen Hieroglyphen bedecken
so wären doch 50,VW Tage zur Beendigung der ganzen
Decoration nöthig

Man steht überall den Widderkopf des Jupiter Am
mon auch über der Thür welche ins Innere des Tempels
führt und die vermauert ist steht man ein widderköpfigeS
B ld Die Säulen deren Architrav die Decke des Tem
pels sind alle vollkommen wohl erhalten und die erhaben
gearbeiteten Hieroglyphen im Jinern des PorticuS find
von einer Genauigkeit der Arbeit als ob sie erst gestern
aus der Hand des Künstlers hervorgegangen wären Warum
sind in dem Innern der Tempel die H eroglyphen erha
ben an der äußeren Seite aber meist vertieft gearbeitet
Das sind Fragen die Einem einfallen vielleicht hat ein
Brugsch oder Lepsius oder gar schon Champollion darauf
geantwortet Ich weiß es nicht ich verweise daher den der
sich mit diesen Gegenständen eingehend beschäftigen will
auf die dahin einschlägige Literatur Interesse hat eine
solche Baute gewiß für Jedermann auch der Gleichgül
tigste muß bewundern und selbst der nörgelndste Berliner
muß verstummen unter dem mächtigen Eindrucke diese
Menschenwerkes

Schade daß die Dunkelheit nicht erlaubt die Decken
gemälde genauer zu betrachtn wo namentlich ein Thier
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kreis durch die Sauberkeit seiner Arbeit ausgezeichnet von
großem Interesse sein soll Ich habe ihn nicht gesehen
Die Dunkelheit wird hervorgebracht durch Schutt der fast
so hoch wie der Tempel selbst davor liegt man steigt mit
telst einer Treppe hinab

Universität
Professor Dr Ahrens Lehrer der Sta tswisseN

schasten an der Universität Leipzig ist am verflossenen Sonn
tage in Salzgitter bei Göltingen gestorben

Bei der am 1 Aug stattgehabten Wahl von Rec
tor und Decanm für das neue Stucienjahr an der Fried
richs Wilhelms Universität zu Berlin wurde Professor
Mommsen im 2 Mahlgange mit 23 gegen 1 Stimmen
die auf die Professoren Bardeleben und Helmholtz fielen
zum Reotor umAiüÜLus gewählt

Vermischtes
Die Betriebseröffnung der Saal Unstrutbahn kann

nicht vor dem 1 September erfolgen Abgehen davon
daß die Schwellen und Schienemegung noch mehrere Wo
chen in Anspruch nimmt ist die Ueberführung der Bahn
über die Thüringische Eisenbahn bei Sulza noch so weit
im Rückstände daß die Fertigstellung zu Anfang August
unmöglich bewirke werden kann

Berlin Es tauchen hin und wieder immer noch
Zweifel auf an der Richtigkeit mancher Vermuthungen in
Bezug auf die Ingredienzien deren man sich seil einiger
Zeit bei der Bierbereitung bedient indessen o schreibt das
Berliner Tageblatt sind wir in der Lage auf die Aussage
eines Böttchermeisters hin dem Publikum miizutheilm dug
Holzspähn e besonders buchene in großen Mengen an
Bierbrauer die sie wünschen abgelassen uno von diesen in
den Bottich spedirt werden Ein einfaches Experiment läßt
diese Behauptung nicht geradezu unsinnig erscheinen Wenn
man nämlich die e Vpähne 24 Stunden in Wasser stehen
läßt so nimmt die Flüssigkeit eine Bitterkeit an die der
jenigen welche jetzt vielen Bieren anhaftet sehr ähnlich ist
es erklärt sich danach nicht mehr so schwer daß an dem
Gerstensäfte unserer Tage meistens Hopfen und Malz ver
loren ist

Die Fleischer benutzen gegen die lästigen Fliegen
in der heißen Jahreszeit das sogenannte Lorbeeröl welches
den Fliegen sehr unangenehm ist Die Fleischer bestreichen
mit diesem Oel die Klötze und Bretter aus denen das
Fleisch liegt In Wien wo sich sehr saubere und große
Fleischeriocule befinden hat man dieses Oel in die weiße
Farbe gemischt und mit dieser die Wände des LavenS ge
strichen In den so gestrichenen Räumen soll sich seit jeuer
Zeit keine Fliege mehr haben sehen lassen

Thurgau Eine hübiche That eines HuudeS erzählt
der Anzeiger am Rhein Herr Schönholzer Wirth im
Cafino in Dießenhofev hat eine schöne leonberger Dogge
Letzte Woche war er mit derselben am dortigen LandungS
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platz zufällig kam auch ein Anderer mit einem jungen Rat
tenfänger dorthin der von einem Dritten weit in den Rhein
geworfen und von den j tzt ziemlich hochgehenden Fluten
gegen das Wehr getrieben wurde Dieses sah die Dogge
und ohne von irgend Jemandem aufgefordert zu sein sprang
sie in den Rhein schwamm mit kräftigen Zügen dem klei
nen Rattenfänger nach holte ihn oberhalb der Rheinmühle
ein packte ihn und trug ihn erhaben über dem Wasser
schwimmend zurück zu seines Herrn Füßen an das Ufer j

In dem Werke Lunier s über den Einfluß großer
politischer und socialer Erschütterungen auf die Entwicklung

der Gehirnkrankeilen wird angeführt daß von 7644 Ge
müthskranken die in den französischen Irrenanstalten außer
halb des Seine Dchartements vom 1 Juli 187 1 bis 1 Juli
1871 aufgenommen worden 911 also an 12 pCt in Folge
des unglücklichen Ganges des Krieges den Verstand ver
löten hatten

Land und Hauswirthschaft
In der Provinz SchleSwig Holstein hat sich der

Weizen vortrefflich entwickelt ist jedoch hin und wieder vom
Rost befallen worden Der Roggen steht besser als im
vorigen Jahre und wird eine Mittelernte ergeben Die
Sommerung und die Weiden lassen zu wünschen übrig
In den Regierungsbezirken Münster Arnsberg und Düssel
dorf ergeben die Winterfrüchte eine sehr gute die Sommer
früchte eine gute Ernte Auch die Kartoffeln versprechen
gute Erträge Der Stand der Futterkräuter ist sehr ver
schieden Die Winterfrüchte im Regierungsbezirk Trier
lassen im Allgemeinen einen reichlichen Siroh uno befrie
digenden Körnerertrag erwarten dagegen ist die Sommerung
nur spärlich gerathen Kartoffeln und Gemüse stehen im
Ganzen recht gut Aus Schlesien wird berichtet Die
Roggen wie die Weizenernte werden im Kö nerertrage reich
lich genügen nicht so die Sommerfrüchte

Der Ertrag der diesjährigen Weizenernte in
Kalifornien wird auf ca 4 Millionen Centner geschätzt der
größte der bis jetzt erreicht wurde und von dem nahezu
an 3 Millonen Centner sür den Export disponibel sind

Die Ernte AuSsichten in der Türkei werden überall
als sehr günstig geschildert

kirchliche Anzeigen
Zu St Ulrich Freitag den 7 August Vormittags 1v Uhr

allgemeine Beichte u Communion Hr Oberd P Sickel
Zu Reumarkt Mittwoch den 5 August Abends 6 Uhr

Bibelstunde Herr Postor Hosfmann
Zu Glaucha Mittwoch den 5 August Vormittags 10 Uhr

Beichte und Communion Herr Paster Seiler

Eingesandt
Sommertheater im Brockenhanse

Das Kinder Ensemble vom Thalia Theater in
Hamburg rechtfertigte den ihm vorangegangenen guten Ruf

Die kleinen Künstler waren Alle schon recht sicher auf den
Brettern die die Welt bedeuten Entschiedenes Talent
zeigte namentlich die kleine Johanna Krilling Wer
hätte in dem urkomischen Barbier Schnops im geprell
ten Ba bier die frische resolute Susette in den Rosen
des Herrn von Maleshuber wieder gefunden Wie
gefühlvoll war sie als Frienlieschen in der Leev in
Veerlan n und wußte das uns Hallensern schwer ver
ständliche Platt so verständlich und zum Herzen sprechend
zu machen Die Sc ne am Fenster mit Hans Elisabeth
Krilling gab ein liebliches Genrebild Der alte Groth
Anna Krilling war ein Bauer von ächtem Schrot und

Korn Die kleinen Künstler verdienten den ihnen reich ge
spendeten Beifall Möchte es ihnen noch länger in Halle
gefallen und sie Herrn Schmidt recht volle Häuser oder
besser eine gute Ernte im Garten bringen wie sie und
Herrn Schmidt s Mühen es verdienen

Die stets mit Beifall gebrachten Gesangs Vorträge
des Herrn Sonnleitner an diesem Abend Adelaide von
Beethoven und Arie und Scene aus dem Freischütz mit
der ausdrucksvollen Begleitung des Herrn Apel vermehrten

den gebotene n Genuß N
Hallesche Produkten Börse vom 4 August

Bei belebter Börse Geschäft untergeordnet Preise unverändert
Weizen IWll Kilo nach Qualität 80 88 Thlr bez seinster bis

9V Thlr bez Mehl unveräudert
Roggen 100V Kilo alter 73 74 Thlr bez neuer feinster Quali

tät bis 76 Thlr bez Mehl preishaltend
Gerste 1000 Kilo mehrfach in neuer Waare angeboten aber ohne

Verkehr für das Wenige was gehandelt wurde sind die Pieiie
ohne Aenderung Landgerste 66 72 Thlr bez Cheval bis 75
Thlr bez 60 68 Thlr p 150 Psd

Gerstiumalz bv Kilo unverändert 6 Thlr gehalten
Hafer 1VN0 Kilo feiner 78 Thlr bez 47 Thtr p 100 Psd B

russischer 70 Thlr bez
HMillfruchte 100V ttiio ohne Verkehr
Kümmel hochfein zu 11 Thlr willig Abgeber
Wau 1 2 Thlr bez
Wicke 1000 Kilo ohne Handel
Mai 1000 Kilo Futter 66 67 Thlr zu noliren
Klttfaaten 50 Kilo ohne Geschäft
O lfaa n 1000 Kilo Raps 84 85 Thlr bez 76 77 Thlr p

152 Pfd B
Stärk 50 itilv unverändert 10 bis 10Vs Thlr incl bez
Spiritus 10,000 Lttn p Ll loco unverändert Kartoffel 27 /z T lr

bez Rüben 25V Thlr bez
Rüböi o0 tlv flau 9V Thlr angeboten
Prima Solaröi 50 Kilo flau bei unveränderten Preisen
Petroleum deutsch 50 Krto do
Rohzucker 50 Kilo fest loco sehlt Brode und gemahlene sehr belebt

und begehrt
Rübensyrup 50 Kilo ohne Noiiz
Rltbeumelafle 50 Kilo 53 Sgr bez
Pflaumen 50 Kilo ohne Geschäft
Kirschen 50 Kilo rauchfreie Süß fest und höher frische saure K 180

bis 190 Th r gesucht
Kartoffeln 1000 Kilo speise ohne Notiz Brenn do
Oeiluqeu 50 Kilo loco und Lieferung 2 2 Thlr
Futtermehl 50 Kilo 3 3 Thlr bez
k 50 Kilo Roggen fest 2 2 Thlr bez ÄeiM bis

2 Thlr bez
Bekanntmachung

Der Schiedsmann des Bezrks Herr Kaufmann O Brandt ist bis Ende
August c von Halle abwesend Seme Vertretung während dieser Zeit in Jniuriensachen

übernommen Rausmann Spierling Leipzigerstraße Nr 27
n D es wird in Gemäßheit lerer Bekanntmachung vom 25 Februar 1857 Tage

blatt Nr 54 hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle den I August 1 74 Der Magistrat
Ein mit guten Attesten versehenes Mäd

chen für Küche und Hausarbeit wird zum
t Oclober gesucht von

Fiau Dr Aue Bahnhofsstraße 11 II
Eiu Miidchen welches in Äüche und

Hausarbeit tüchtig ist und gute Atteste
hat wird zum 1 Oktober tu Dienst ge
sucht am Geistthor Nr 14

3 Tr eppe
Ein Mndermädcheu

mit guten Atteste wird 15 August oder
1 September gesucht

g r Ulrtchs stratze 38 2 Tr
Zum 1 Oktober suche ich ein Mäd

chen geschickt in Küche und Hausarbeit
Krau v Schlechteudal

Wilhelmsstratze 34
Ein ordentliches Dienstmädchen findet bei

gutem Lohn sogleich oder 15 Aug Stellung
Geistsiraße 8 I

Ein Mädchen sür Küche und
Hansarb wird nach Mühlhansen in El
saß bei hohem Lohn gksucht Kochmam
seUs Köchinnen Haus u Kindermäd
chen sucht bet hohem Lohn sofort und spärer

Frau Deparade gr Schlamm IV
Im Nähen geübte Mädchen finden Be

schäsligung gr Äiallstraße 23
Ein Schulmädchen Freitags und Sonn

abends Nachmittags zwei Kinder zu fahr n
gesucht Paradepl otz 1 I

Eine Aufwartung kann sich melden
HedlvigSstraße 4 II

Ordentliche Mädchen suchen z 15 August
St ellen durch Frau May Brunnenplatz I I

Eine tüchtige Putzmacherin von auswärts
sucht zum October Stellung Alles Nähere

Saalberg 16 II

Das Herumtragen vou Einladungs
schreiben Cirkularen und sonstigen Brie
fen besorgt pünktlichst und schnell

BrUderstratze 13

Zu verm vor dem Geist
thore gleich oder 1 October
Eine schöne neu eingerichtete Part
Wohnung u 2 Etage enthaltend
jede Wohnung 7 hübsche Zimmer
mit Zubehör u Gas u Wasser
leitung versehen auch befindet sich
eine Thoreinfahrt Garten und
Vorgärten an dem Hause Bescheid
im Hause selbst 6v 1 Et beim
Besitzer S Löwenthal

Cm großer Laden
in der besten Geschäftslage ist zum
1 Ociober c zu vermielhen Zu
erfragen bei Otto Glseke

große Steinstraße 11

Wohnungs Vermiethung
Die erste Etage des Hauses große

Ulrichsstraße Nr 30 ist zum 1 October
zu Vermietyen

Die Bel Etage
im Hause Graseweg 18 steht zu vermiethen
und 1 October zu beziehen

Dieselbe ist passend für einzeln Leute in
vorgerückiem Alter

Die Bel Etage meines Neubaues Mühl
graben 1 sowie eine Wohnung im drillen
Stock sind zum 1 October d I zu vermie
then und können Wünsche von Refleclanten
betreffs Einrichtung noch berücksichtigt werden

August Mann

Zum Schneidern und Ausbesser in u
außer dem Hause empfiehlt sich hochachtungs

voll Henriette Faust
gr Ulrichsstraße 21 part r

2 Herrschaft Wohnungen
neu und comfortabel eingenchtel
mit Badezimmer sind sofort oder
später zu beziehen

Königsstraße 21a
2 St 2 K Küche sind für 85 LA an

einzelne Leute zu vermiethen

a te Promenade 14 a
Daselbst inöbl Stube u K bis I Octbr

zu vermiethen

2 St 3 K K mit Zubehör zu vermie
then kl Sandberg 3

Möbl St u K sog l z u bez g Ulrich sstr 28
Möbl Stube zu verm Graseweg 21 II
Möbl St u K von einz Herren zum

1 Se pt zu beziehen Graseweg 4
Möbl Grube zu oerm Geiststraße 37
Eine sreundl möbl Tt zum 15 d Mts

zu vermiethen Leipzigerstraße 44 II
Em Mitbewohner zu einer fein möbl Woh

nung gesucht Trödel U I

Zu vermiethe jum 1 Oct vor dem
Geistthor zwei schöne neu gebaute Häu
ser wovon jedes 1 hohes Parterre n
1 Etage enthält mit großen schönen
Räumlichkeiten mit Gas n Wasserlei
tung sowie Gärten und Borgärten dazu
Auskunst ertheilt der Besitzer

Si

vor dem Geistthore vis k v der Steuer
einnahme

Königsstraße S3 ist eine herr
schaftliche Wohnung bestehend
aus 8 Stuben 1 Saal e zu
vermiethen und zum 1 Octo
ber zu beziehen Näheres zu
erfr Barfüßerstr Sa i Compt

Herrschaftliche Logis
vor dem Geistthor Nr 5 s parterre u Bel
Etage je vou 4 Stuben 3 Kammern Küche
und Zubehör Pferdestall c mit schönem
groß n Garten sofort oder 1 October zu
billigst gestelltem Miethszins zu vermiethen
Näheres zu erfragen vor dem Geistthor 8 a
und bei Merzenich H Comp

Königsplatz 6
3 S 2 K K von ruh Leuten 1 Oct

zu beziehen Brunnengasse II
Kinderlose anst Leute finden kl freundliche

Wohnung Königsftraße 3
St u K Lagerplatz 1a an einen alleren

Herrn oder Dame mit oder ohne Möbel zu
vermielhen zu erfragen

alte Promenade 27
Ein freundl möbl Zimmer ist zu verm

gr Sandberg 14

Anst Logis mit Kost II V reinSstr 2
Anst Schläfst Schülershof 7 2 Tr
Schlafstelle kl Klaussttaße 5 i Laden
2 Schläfst offen Glauchalsch e Kirche 7

Schläfst mit Ko,t ki Schlamm II p
Schlafstelle offen Schulgasse 2 s,
Penstonäre finden sofort Aufnahme

alter Markt 28
Zwei einzelne Leute suchen z 1 Jan 1875

in v Nähe d S Bahnhofes eine passende Woh

nung Offerten bitte bei Hcrrn Klauß
Leipzigerstraße 77 niederzulegen

Eine ruh anst Person s zum 1 Öccober
kl Wohnung möglichst Mitte der Stadt

Adress e unter Z Z in der E xped d Bl
Ein cantioussähiger Wirth sucht zum

1 October in hiesiger Siadt oder nächster
Umgebung eine sreqnente Restauration
oder ein Local zu pachten welches sich
dazu eignet

Offenen unter Chiffre B Nr 4736
werden durch die Anuouceu Expeditiou von
I Barck K Cie in Halle erbeten

Todes Anzeige
Gestern Mittag wurde unsre gute Mutter
oß und Urgroßmutter die verwittwele

Harnisch von ihrm großen Schmerzen durch
cen To erlöst Gott möge Jeden vor sol
chem Unfälle behülen Zugleich sagen wir
dem Herrn Ober Amtsrath Bartels für
di zu der Beerdigung gegebenen 6 Thalern
unsern schönen Dank

Die Hinterbliebenen

allencher Aurn herein

Montags u Donnerstags regelm Nebuug
Wafferstand der Saale bet Trotha

Am 3 August AbdS am Unterp 0 M 67 E
Am 4 August Wgs au Uvlcur M 67 tz
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Z RAI KI O uuä 4in schöner Auswahl empfiehlt die
lÄNvt rte llaM1unK von N MesseMÄ

Leipzigerstrasze u kl Sandberg Ecke 11 Part

Die Werschen Weißenfelser Preßstein Niederlage
empfiehlt OIKvrrSkliiiKer Stvii Ir I Ivizu villigsten Preisen ar Taubengasse 3

Unser Lager von

Polnischen Kiefern Bohlen und Brettern
ist jetzt durch Ankunft bedeutender Posten neuer Waare feinster Qualität vollkommen assortirt
Wir verkaufen zu zeitgemäßen Preisen

Stammholz von 18 Thlr per Kubik Meter resp 16 Sgr pr K

Zopfholz 14 13an frei ins Haus oder Bahn und empfehlen geehrten Reflectanten die Besichtigung unserer
Läger Königsstratze Nr 34 und am Mühlgraben Nr 5

H 5622b N MÄIivR
nach

Fabrik Anlage nebst Wohnhaus we st abzulassen
Kuckeuburg kl Sandberg 16 Laudwehrstr 10

Mintr ke
Donnerstag den 6 August Nachmittags 4 Uhr

rvMk NiZitsir Mrs lonlört
voll der CaMe des Roiugt 8ächs 2 Zrenadier Rgts Nr l0l

Kaiser Witijelm Rönig von Preußen aus Dresden
unter Direction des Herrn Musikdirektor Z r iiltler

Orchester 5V Manu

rvKrawiu
1 Ouvertüre z Oper Eurhanthe
2 Einzug der Götter in Walhalla aus Rheingold
3 Wiener Blut Walzer
4 Duett für Piston und Posaunsolo aus Linda
5 Ouvertüre zur Oper Rienzi Wagner
6 Gavotte Circus Renz fliege7 Zwie Gespräch der Oboe und Clarinette Hamm
8 Große Fantasie aus der Oper Don Juan Mozart
9 Ouvertüre z Oper die diebische Elster Rossini

10 Die Nachtigall Concert Polka für Piccolosolo ZItollenhauer

1 II Ungarische Rhapsodie Liszt12 Kaiser Armee Marsch Nr 296 Trenkler
Anfang 4 Uhr Entree 5 Sgr

Weöer
Wagner
Strausj
Donizetti

Sehr fette echte Limbnrger Sahneu
käse a Stück 5 u 6 Sgr bei Lolt sv

Briquettes
Preßstcine
Steinkohlen
Braunkohlen Meuselwitzer

empfiehlt bei prompter und billigster
Bedienung

Carlstraße 5

Für Raucher
Alte Cuva Cigarren Siück 6
Ambalema Negalia Cigarreu a L t 5 H

bei ü tt tlivnl iir Steinstr 21
iMislMiiM VeckM

Im Auftrage des Kaufmann Herrn Chr
Harrlaudt verkaufe ich das diesem gehörige
zu Wolserode bei Eisleben belegene seit
187 1 neu erbaute Wohnhaus nebst Niederlage
worin seit dieser Zeit das Materialgeschäft sehr
schwunghaft betrieben worden ist nebst schönen
Ladenutensilien

Montag den 19 Angnst d I
Nachm S Uhr

im Nickel schen Gasthofe zu Wolferode und
lade Kauflustige hierzu ergedenst ein Zahlungs
bedingungen sind sehr günstig können jeder
Zeit bei Herrn Harr land eingesehen wer
den und kann die Uebernahme sofort erfolgen

Eisleben den 18 Juli 187 4
Wagner Kr Auct Commifsar n Agent

599 sofort auSzul Schmeerftr 13 I

Von Donners
tag früh an

stehen gwße u klemeLandschwttne
zum Verkauf im goldenen Pflug

zu Halle W

Ein großer Lehnstuhl und eine gulgehat
tene Bictoriauiiymaschine ist zu verkaufen

Wöimlitzerstraße 13
Eiserne Bettstelle und Stufenleiter zu

kaufen gesu cht gr Steinstr 73 im Hofe
Eine Niederlagswiude und 2 Treppeu

sind zu verkaufen gr Klaukstr L
Gersteustroh verkauft Steinweg 22

Gärten erd e
Juuge Pudel zu verkaufen Harz 28

15 1800 werden zur ersten Hypothek
auf ein nems Haus sofort oder I September
gesucht Zu erfragen in der Exped d Bl

Ein großer Bottich von Holz oder Metall
gut gehalten wiro zu kaufen gesucht bet

Louis Cerf gr Märkeistraße 21
Gett Kleidungsstücke Betten Wäsche

kauft Frau Hohmaun kl Schlamm 1Z

Für ein Herren Galdeioben Gefchäft in
Magdeburg wiro em praktisch erfahrener

gesucht der schon als solcher in besseren Ge
schäften fungirt und dem gute Empfehlungen

zur Seite stehen Salair 45t 500 pro
v5ahr Franco Offerten unter H 53338
oeforcert die Annoncen Expedition von
Haafen stein B ogler in Magdeburg

Einen unoerheiratheten Hausböttcher und
einen kräftigen Knecht suchen

Me hlmaun K Sülzner
Stellmachergesellen auf asten sucht

Ed Gebhardt Steinweg 12

Ein gewandter Kellner
wird sofort gesucht

C GSKS8S9
große Ulrichsftraße 33

Ordentliche Arbeiter finden auf der
Brauntoqtengrube Frohe Zukunft a H bei
gutem Lohn Sommer und Winterarbeit

Meld nimmt Steiger Wi nter ent gegen
Ein ordentlicher Unecht wird auge

uommen Gelftstra s e 43
Eiu Pferdeknecht erhält sogleich Stelle

Leipzigerstratze 80

Ein tüchtiger Arbeiter
erhält dauernde Beschäftigung in der

Brauerei zum Brockeuhaus

Wir erlauben uns hiermit ergeben st anzuzeigen daß wir mit dem heutigen Tage in
Halle a/S eine Filiale errichtet haben und bitten dies Unternehmen durch Ihr Vertrauen
gütigst unterstützen zu wellen

Den Verkauf unserer Fabrikate hat Herr liatkv übernommen und
geben wir die Versicherung daß wir stets bestrebt sein werden nur gute Waare bei solider

Preisstellung zu liefern k MÜIIvI Seifenfabrik
Gr Salze den 1 August 1874

Bezugnehmend auf vorstehende Anzeige halte ich mich bei Bedarf in

UrM G v L SWachs Toilettenseife Pommade Haaröl Parfümerien Reis uud Weizenftiirle
Ultramarin Kerzen Petroleum uud Solaröl angelegentlichst empfohlen unter der
Versicherung bester Bedienung zn soliden Preisen

S1 gr Ulrichsstraße AI
Sauerkirschen ohne Stiele

kaufen in jedem Quantum

gr Ulrichs str aße 17 Dachrchgass en Ecke W

Donnerstag den S August Abends 8 Uhr
Großes Militair Ertra Concert

von der LaMle des Königs Sächs 2 Zren Ziegts Z r wl
Kaiser Alithelm Xönig von Preußen aus Dresden

unter Dir clion des Herrn Atusikdirector Vreultlvr
Orchester 50 Mann

I lCKIillUIN
1 Dresdener Parade Klänge Marsch
2 Ouvertüre zu Rahmond
3 Aufforderung zum Tanz Rondo
4 Nebelbilder Fantasie
5 Ouvertüre z Oper das Nachtlager zu Granada
6 Chor u Arie Posaunsolo a d Op die Zauberflöte
7 Es lebe die Gemüthlichkeit Concert Polka für zwei

Trompeten Solo
8 Große Fantasie a d Oper der Troubadour
9 Ouvertüre zur Oper Tell

1V Am Meer Lied
11 Walzer Arie für Oboesolo
12 Schlachtfeld Galopp

Anfang 8 Nhr Entr6e 5 Sgr

Trmkler
Thomas
Tlleöer
Lumhye
Rreutzer

Mozart

Neumann
Verdi
Rossini
Schubert

Ralfe
ZIlende

Mittwoch Schlachtefest smh 9 Uhr Wellfleisch F MiäklMiiiinvi

W s MMWegen Abhaltung einer Privatfestlichkeit bleibt mein

Loeal R S vonÄ ai geschlossen 1 Leinen
Heute Mittwoch Gesellschaftstag Kirschkuchen mit saurer Sahne n dtv Kaffeekuche

Wir suchen einen zuverlässigen kräftigen
Mann für dauernde Arbeit

Fr Schlüter Söhne
Merfeburger Chaussee

Ein verheiiatheter ordentlicher
zx Arbeitsmauu

wird gesucht gr Ulrichestraße 38 I
Ein kräftiger ordentlicher Laufbursche ge

sucht Wo sagt die Exped d Äl
Ich suche sofort einen Hausburscheu

Beruh Most Leipzigers 93

riedt bis ur döelistvn
üuiiA vrtlieM

1 r
jSÄNKvr

llressei ditto teil in 1 r Xuud t
unÄ ZlusikÄlienkÄNtilunK lies Nerrn
ZI Nitrkiissvrsti assvnieäer ule en

Eine gründliche Elavierlehrerin weist
nach R Hartenfeld Pianoforte Fabrikant

Schulberg 1

Freie Gemeinde in Halle
Donnerstag den k August Abenos 8 Uhr

im Saale des Hrn Landmann gr Brau
hauSgaffe 9 Vertrag vom Prediger Reis
che nbach aus Hannover

2 kleine Hühner u 1 Hähnchen heute
Morgen abhanden gekommen Wieder
bringer 1 Belohnung kl Ulrichsstraße 8

lod bin auk 4 Vooksn verreist Die
Hsrrsv vvr VolllMÄNN unä Railkv

ssistonsÄrsts äsr okirirrAisvlisir Xlivik
veräeii äis ziüto Irabön miok 211 vsrtrswn

Halls äsn 3 L UAiisti 1874
Dr KieltvÄv

Den sich für den Bericht der
Handelskammer Jnterefsirenden

wild dcr Leilurtiket in Nr 179 der Volks
zeitung zur Leetüre empfohlen

Atüilcheiler Retter
Mittwoch Gefellfchaftstag

Frischen Kirsch und Kaffeeruche

Mnchuer SävWff
Abfahrt von Halle nach Leipzig

Freitag deu 7 d Mts
Nachmittags 4 Uhr 17 Minuten

Am 18 Juli ein Heft aus der Musik
Leih Anstalt von H KarmrM Suite von
Lachner in der Marktkirche verloren

Belohn abzug b Hrn Karmrodt
Deckentuch gesunden Gra,ewe lö
tsiu kleiuer dunkelbrauner Huild znges

l ansen Mitletivache 17
Hund zugelaufen

Ein duukelgelber junger Fleischerhnnd
am 21 v Mts zugelaufen Gegen Er
stattung der Futtertosten und Jnsmions e
bühren abzuholen Mötzlich 15

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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